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   Liebe Eltern des  
 6. Jahrgangs,  
   liebe Schülerinnen  
      und Schüler,


Gesamtschule Lippstadt

in den nächsten Wochen muss 
von Ihnen und euch eine wich-
tige Entscheidung getroffen 
werden.


An der Gesamtschule kommt ab 
dem 7. Jahrgang ein neues Fach 
aus dem Wahlpflichtbereich 
hinzu. Das WP-Fach muss von 
Ihnen und euch aus einem An-
gebot von fünf Fächern gewählt 
werden. Die Wahlentscheidung 
sollte gut überlegt und sehr 
sorgfältig getroffen werden, denn 
das gewählte Fach wird bis zum 
Ende der Jahrgangsstufe 10 un-
terrichtet und hat eine wichtige 
Bedeutung für den Schulab-
schluss.


Diese Informationsschrift soll 
für alle Beteiligten eine Ent-
scheidungshilfe sein. 

Wir stellen die zur Wahl stehen-
den Fächer und Lernbereiche 
ausführlich vor.

Schulleitung


Allgemeine Informationen 

Im 5. und 6. Jahrgang haben 
alle Schülerinnen und Schüler 
der Gesamtschule in der Regel 
Unterricht in denselben Fä-
chern. Diese Fächer werden 
Kernfächer genannt und um-
fassen Deutsch, Englisch, Ma-
thematik, Kunst, Musik, Gesell-
schaftslehre, Sport, Naturwis-
senschaften, Religion, Prakti-
sche Philosophie, Technik und 
Hauswirtschaft.


Mit Beginn der 7. Klasse erhält 
jede Schülerin und jeder Schü-
ler Unterricht in einem zusätzli-
chen Fach. Schülerinnen und 
Schüler haben nun die Mög-
lichkeit, ein weiteres Fach aus 
einem Angebot von Fächern 
und Lernbereichen auszuwäh-
len. Nach erfolgter Wahl ist der 
Unterricht in diesem Fach ver-
pflichtend, daher auch der 
Name Wahlpflichtbereich.


Der Wahlpflichtbereich wird für 
die Jahrgänge 7 bis 10 ge-
wählt. Er umfasst drei bis vier 
Unterrichtsstunden (á 45 Minu-
ten).

Schülerinnen und Schüler haben 
unterschiedliche Neigungen und 
Interessen. Einige lernen gerne 
und leicht Fremdsprachen, an-
dere interessieren sich mehr für 
technische Probleme, manche 
Schülerinnen und Schüler arbei-
ten gerne im musisch-künstleri-
schen Bereich, wieder andere 
möchten sich lieber mit natur-
wissenschaftlichen Fragen und 
Aufgaben befassen.


Diesen unterschiedlichen Inter-
essen und Neigungen kommt 
der Wahlpflichtbereich entgegen. 
Jede Schülerin und jeder Schüler 
kann an der Gesamtschule 
durch die Wahl eines WP-Faches 
einen persönlichen Interessens- 
und Leistungsschwerpunkt bil-
den.


Alle Fächer des Wahlpflichtbe-
reichs sind in Bezug auf den 
Schulabschluss nach der 10. 
Klasse gleichwertig – natürlich 
sollten sich alle Schülerinnen 
und Schüler viel Mühe geben, im 
Wahlpflichtbereich besonders 
gute Leistungen zu zeigen.

Für den Abschluss nach Klasse 
10 hat das Wahlpflichtfach einen 
ähnlich hohen Stellenwert wie 
die Fächer Deutsch, Englisch 
und Mathematik.


Fächer und Lernbereiche  
im Wahlpflichtbereich 

An unserer Schule werden im 
Wahlpflichtbereich folgende Fä-
cher und Lernbereiche zur Wahl 
angeboten:


   

	   Spanisch 
   Spanisch (S) ist an unserer 
   Schule Fremdsprache ab

   Klasse 7. 


   Französisch 
   Französisch (F) ist an unserer 
   Schule Fremdsprache ab 
   Klasse 7.


    Wirtschaft und  
  Arbeitswelt 
   Der Lernbereich WA umfasst

   die Fächer Technik und  
   Hauswirtschaft.


   

   Naturwissenschaften 
   Der Lernbereich NW umfasst 
   die Fächer Biologie, Physik 
   und Chemie und Technik.


   

   Darstellen  
  und Gestalten 
   Der Lernbereich DG umfasst 
   die Fächer Musik, Kunst,

   Sport, Deutsch und Technik.
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Gesamtschule Lippstadt

Unterrichtsorganisation  
im Wahlpflichtbereich 

Alle Schülerinnen und Schüler 
des 6. Jahrgangs wählen aus 
den fünf Angeboten ein Fach 
bzw. einen Lernbereich aus. 
Die Schülerinnen und Schüler, 
die dasselbe Fach oder den-
selben Lernbereich gewählt 
haben, bilden zusammen einen 
Kurs. 


In einem Französischkurs ler-
nen dann zum Beispiel Schüle-
rinnen und Schüler aus allen 
Klassen des Jahrgangs zu-
sammen. In den Kursen der 
Lernbereiche Naturwissen-
schaften, Wirtschaft und Ar-
beitswelt und Darstellen und 
Gestalten ist es ähnlich: Schü-
lerinnen und Schüler der 4 
Parallelklassen bilden ein oder 
zwei Kurse.


Da in diesen Lernbereichen 
(NW, WA, DG) im Verlauf der 
Jahrgänge 7 bis 10 unter-
schiedliche Fächer unterrichtet 
werden, sind manchmal auch 
verschiedene Lehrerinnen und 
Lehrer für den Unterricht im 
Wahlpflichtbereich zuständig.


Ein Lehrerwechsel ist dann 
nötig oder vertretbar, wenn 
wichtige Fachinhalte vermittelt 
werden, die „Spezialisten“ er-
fordern.

Falsch gewählt – was nun? 

Wenn eine Schülerin oder ein 
Schüler, die Eltern oder die Leh-
rer feststellen, dass die Ent-
scheidung für ein WP-Fach eine 
Fehlentscheidung war, kann die-
se Wahl bis zum Ende des 1. 
Halbjahres auf Antrag der Eltern, 
des Fachlehrers oder der Klas-
senkonferenz durch die Laufbahn-
konferenz rückgängig gemacht 
werden.


Ein Wechsel in ein anderes Fach 
oder einen anderen Lernbereich 
kann nur erfolgen, wenn dort 
Plätze frei sind.


Ein Wechsel des WP-Faches 
innerhalb des 1. Jahres ist immer 
eine Notlösung, da Schülerinnen 
und Schüler Inhalte des neuen 
Faches oder Lernbereichs auf-
holen müssen.

Die zweite Fremdsprache 

Als zweite Fremdsprache, die 
mit Beginn der 7. Jahrgangs-
stufe erlernt werden kann, 
bieten wir Französisch und 
Spanisch an. Für alle Schüle-
rinnen und Schüler, die nach 
dem 10. Schuljahr in die gym-
nasiale Oberstufe (Sekundar-
stufe II mit den Jahrgängen 11 
bis 13) gehen wollen, um das 
Abitur zu machen, ist es not-
wendig, neben Englisch noch 
eine zweite Fremdsprache zu 
lernen.


Wenn jedoch Sprachen zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht 
zu den Stärken gehören, kann 
die zweite Fremdsprache auch 
noch ab Klasse 9 oder in der 
Oberstufe ab der Jahrgangs-
stufe 11 erlernt werden. Die in 
Klasse 9 gewählte Fremd-
sprache hat für den Schulab-
schluss nur die Bedeutung 
eines Nebenfaches. 


Schülerinnen und Schüler, die 
im WP-Bereich ab Klasse 7 
Naturwissenschaften, Wirt-
schaft und Arbeitswelt oder 
Darstellen und Gestalten ge-
wählt haben, können natürlich 
auch das Abitur machen. Sie 
belegen dann ab Klasse 9 
oder ab der Jahrgangsstufe 
11 eine der dann angebotenen 
Fremdsprachen.
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Warum gerade Spanisch  
lernen? 

Spanisch wird in mehr als zwan-
zig Ländern der Welt gesprochen 
und gilt daher neben Englisch als 
zweite Weltsprache.

Auch in der Europäischen Union 
hat die wirtschaftliche und politi-
sche Bedeutung der spanischen 
Sprache stark zugenommen, 
was die Nachfrage nach Perso-
nen, die Spanisch sprechen, 
immer größer werden lässt.


Die Schülerinnen und Schüler 
werden in WP Spanisch eine  
weitere Stunde im Jahrgang 7 
und Jahrgang 8 im WP-Fach 
unterrichtet.


Schwerpunkt des Spanischun-
terrichts der Jahrgangsstufe 7 ist 
die Befähigung, sich in Alltagssi-
tuationen zu verständigen bzw. 
andere zu verstehen.

Wer sollte das Fach wählen? 

Schülerinnen und Schüler,


• denen es Spaß macht mit 
einer fremden Sprache um-
zugehen (d.h. Spaß am 
Sprechen haben).


• die bereit sind aktiv am Un-
terricht teilzunehmen, denn 
Spanisch lernt man am 
leichtesten durch Sprechen.


• die bereit sind regelmäßig – 
auch zu Hause – Vokabeln 
und Grammatik zu lernen.


• die keine größeren Schwie-
rigkeiten in Deutsch und 
Englisch haben (mindes-
tens befriedigende Leistun-
gen).

Fach:

Spanisch  
als zweite Fremd-
sprache

„Jede neue Sprache ist wie 
ein offenes Fenster, das ei-
nen neuen Ausblick auf die 
Welt eröffnet und die Le-
bensauffassung weitet.“ 
	 (Frank Harris,  
	 amerikanischer Schriftsteller)

Gesamtschule Lippstadt

Themenschwerpunkte 

• Freizeitgestaltung 
(Hobbys, Musik, Sport, 
Freunde,  
Freizeitprobleme,  
etc.)


• Reise 
(Reiseziele in Spanien, 
Wegbeschreibung, 
Unterkünfte, Einkäufe, 
etc.)


• Landeskunde/ 
Traditionen  
(Spanien und Latein-
amerika)


• Tourismus  
(Religionen,  
Probleme, etc.)


• Vergleich des spani-
schen und deutschen 
Schulsystems

In den Jahrgangsstufen 8-10 
steht die Vertiefung größerer 
Sachthemen im Mittelpunkt.


Wortschatz und Grammatik wer-
den in den ersten zwei Jahren 
hauptsächlich durch das Lehr- 
und Arbeitsbuch vermittelt.
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Seit über fünfzig Jahren bestehen enge partnerschaftliche Beziehungen 
zwischen Deutschland und Frankreich, auch im Bereich Bildung.  
Durch das Deutsch-Französische Jugendwerk wurden und werden 
Schulpartnerschaften und Begegnungen von deutschen und französi-
schen Jugendlichen gefördert. Auch politisch, wissenschaftlich und kultu-
rell arbeiten beide Länder intensiv zusammen.  
In vielen Stellenangeboten werden neben englischen vor allem französi-
sche Sprachkenntnisse gewünscht.

Wer sollte Französisch  
wählen? 
Wer sich für eine zweite Fremd-
sprache entscheidet,


• sollte Spaß daran haben, eine 
neue Sprache zu lernen und zu 
sprechen.


• sollte keine keine größeren 
Schwierigkeiten in Deutsch 
und Englisch haben (mindes-
tens befriedigende 
Leistungen).


Natürlich ist das regelmäßige 
Vokabellernen eine wesentliche 
Voraussetzung, um Fortschritte 
zu machen und die Freude an 
der Sprache zu erhalten.

Fach:

Französisch  
als zweite Fremd-
sprache

„Kennst du viele Sprachen 
- hast du viele Schlüssel für 
ein Schloss.“ 
	 (Voltaire, französischer Philosoph)

Gesamtschule Lippstadt

Französisch als zweite Fremd-
sprache ab der 7. Klasse im 
Wahlpflichtbereich 
Ziel des Französischunterrichts 
in der Sekundarstufe I ist es, die 
Schülerinnen und Schüler zu 
befähigen, sich in Alltagssitua-
tionen zurechtzufinden und sich 
zu verständigen. Die Kommuni-
kation steht im Mittelpunkt der 
Fremdsprache: Hörverstehen 
und Sprechen, Leseverstehen 
und Schreiben werden in alters-
angemessenen Situationen ver-
mittelt und eingeübt.

Die Schülerinnen und Schüler 
werden in WP Französisch eine 
weitere Stunde im Jahrgang 7 
und Jahrgang 8 im WP-Fach 
unterrichtet.

Im ersten Jahr werden Themen-
bereiche wie Familie, Schule, 
Freizeitgestaltung behandelt. 
Kenntnisse der französischen 
Kultur werden ebenfalls erwor-
ben, da der Alltag Gleichaltriger 
in Frankreich vorgestellt wird. 
Von Beginn an führen die Fran-
zösischbücher als Leitmedien 
auch an das international aner-
kannte DELF (Diplôme d’Etudes 
en Langue Francaise) heran, das 
in Klasse 9/10 extern abgelegt 
werden kann. Ein solches Di-
plom ist eine ideale Ergänzung 
zum Schulzeugnis und erhöht 
die Einstellungschancen in ver-
schiedenen Berufen.

Warum Französisch? 
Französisch ist eine Weltsprache, die außer in Frankreich in vielen  
Ländern der Erde von über 100 Millionen Menschen als Muttersprache 
oder als Amtssprache benutzt wird. Dazu gehören unsere Nachbarländer 
Belgien, Luxemburg und die Schweiz oder Kanada, aber auch viele  
Länder Nord- und West-Afrikas von Marokko und Algerien über Mali, dem 
Senegal und die Elfenbeinküste.

Französisch ist eine der wichtigsten Sprachen in der Europäischen Union, 
man denke nur an Strassburg und Brüssel, die Schaltzentren der EU.
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Technik/Wirtschaft ist mehr als 
Basteln und Schrauben. Technik 
ist Bestandteil unseres täglichen 
Lebens. Ohne Computer, MP3, 
Auto, Flugzeug, Handy etc. wäre 
unser Leben nicht vorstellbar.

Im Jahrgang 7 werden alle zwei Teilbereiche (Hauswirtschaft, Technik) 
angeboten, so dass Erfahrungen in beiden Fächern gesammelt werden.

Am Ende des 7. Jahrgangs müssen sich die Lernenden für Hauswirt-
schaft oder Technik entscheiden.


Du solltest Wirtschaft und Arbeitswelt wählen, wenn: 
• du an praktischer Arbeit Spaß hast und bereit bist, dich auch  

theoretisch damit auseinander zu setzen.

• du Interesse hast, dich mit technischen, ernährungsphysiologischen 

und gesundheitlichen Problemen auseinander zu setzen.

• du gerne in einer Gruppe und für eine Gruppe arbeitest.

Lernbereich:

Wirtschaft 
und  
Arbeitswelt

„Es genügt eben nicht, 
dass Technik gut funktioniert. 
Sie muss auch in die Welt 
passen.“ 
	 (Gero von Randow,  
	 deutscher Autor und Redakteur)

Gesamtschule Lippstadt

Was kannst du in diesem Lernbereich lernen? 
Im Lernbereich Wirtschaft und Arbeitswelt triffst du auf ein Unterrichtsan-
gebot aus den Fächern Technik und Hauswirtschaft. Der Lernbereich 
Wirtschaft und Arbeitswelt kann für dich als Mädchen oder Junge glei-
chermaßen ein Fach sein. Im Wahlpflichtunterricht werden Themen aus 
dem Kernunterricht vertieft und erweitert. Es geht um Lebensmittel, 
Haushalt, Ernährungsformen, praktisches Arbeiten, Zubereitung von 
Speisen, Herstellung von kleinen Werkstücken.

Wie werden wir arbeiten? 
In Hauswirtschaft und Technik werden Arbeiten geschrieben, aber ein 
wichtiger Teil der Bewertung werden die Projekte sein. Hast du also 
Spaß an praktischer Arbeit, bist du bei uns richtig!

 

Du lernst z.B.: die sachgerechte 
Bearbeitung von Werkstücken, 
die Benutzung von Werkzeugen 
und Maschinen, Modelle zu pla-
nen und herzustellen, den Aufbau 
und die Funktion von techni-
schen Geräten und Anlagen ken-
nen, Nutzen und Gefahren von 
Technik für Menschen und Um-
welt zu beurteilen.

Hauswirtschaft ist mehr als Nah-
rungszubereitung. Gerade im Hin-
blick auf die veränderten Arbeits-
zeiten, ist die Freizeitgestaltung 
ein wichtiges Thema geworden.  
Die Perspektive des Faches Haus-
wirtschaft trägt dazu bei, dass Schü-
lerinnen und Schüler vielfältige Auf-
gaben der Arbeit im Haushalt und 
Beruf möglichst selbstständig pla-
nen, organisieren, ausführen und 
reflektieren.

Veränderte Essgewohnheiten, 
Umweltbewusstsein und techni-
sche Neuerungen sind ebenfalls 
Inhalte dieses Schwerpunktes. Du 
lernst z.B.: Lebensmittel zu rie-
chen, zu schmecken und Feste zu 
planen, zu organisieren und zu 
gestalten, Arbeiten im Haushalt zu 
erleichtern und zu organisieren und 
dich gesund zu ernähren.

Natürlich werden auch Speisen 
zubereitet. Das ist aber nur ein Teil 
des Unterrichts.

Mit allen Sinnen lernen -  
vielleicht stimmt das noch am  
ehesten beim Essen. Da ver-
bindet sich der Duft des Bra-
tens mit dem Geschmack, 
und manches ist "für´s Auge" 
zubereitet. 
	 (Gunter Otto)
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Der naturwissenschaftliche Un-
terricht im Wahlpflichtbereich soll 
dein Interesse für Inhalte, Denk– 
und Arbeitsweisen dieses Lern-
bereichs wecken, aufgreifen und 
verstärken.

Gleichzeitig wird deine Leis-
tungsfähigkeit in diesem Fach 
gefördert, allerdings ohne dass 
du dadurch schon auf einen be-
stimmten Bildungsgang festge-
legt wirst.

Themenbereiche 7/8: 
• Boden: Bodenentstehung/Boden 

als Lebensraum/Bodenarten

• Recycling: Stoffgruppen/Stoffei-

genschaften/Stofftrennung/Wert-
stoffe


• Farben: Weißes und farbiges Licht/
Farbwahrnehmung/Farbstoffe


Ab der 8. Klasse kann sich der Kurs 
zwischen zwei Schwerpunktrich-
tungen für die Klassen 8-10 ent-
scheiden: 
Physik/Chemie: 
• Mobilität und Energie: Elektromo-

toren/Verbrennungsmotoren/Ener-
gieumwandlung/Energieträger 

• Astronomie: Kosmische Objekte/
Sternenzyklen/Bewegung im Weltall 

• Kommunikation und Information: 
Signale/Codierung/Senden und 
Empfangen/Elektrische Bauteile 

• Fortbewegung in Wasser und 
Luft: Auftrieb/Gase und Flüssigkei-
ten/Strömungen/Kraft und Impuls


Biologie/Chemie 
• Haut: Funktionen der Haut/Hauter-

krankungen und Hautveränderun-
gen 

• Landwirtschaft und Nahrungsmit-
telherstellung: Landwirtschaftliche 
Produktion/Weiterverarbeitung 
landwirtschaftlicher Produkt/Kon-
sum 

• Kleidung: Natur- und Kunstfasern/
Textilherstellung und - veredelung/ 
Funktionen 

• Medikamente und  
Gesundheit:  
Stoffwechselfunk- 
tionen/Wirkstoffe  
und Wirkungs- 
weise/ 
Arzneimittel- 
forschung

Lernbereich:

Naturwissen-
schaften

„Wer nichts als Chemie 
versteht, versteht auch die 
nicht recht.“ 
	 (Georg Christoph Lichtenberg, 1788)

Gesamtschule Lippstadt

Was kannst du in diesem Fach  
lernen? 
Die naturwissenschaftlichen Fächer 
Biologie, Physik, Chemie und Technik 
werden zusammengefasst, da erst die 
Zusammenschau aller vier Fächer dazu 
beiträgt, die Vorgänge in der Natur und 
technische Prozesse umfassend zu 
verstehen und zu erforschen.

Welche Schülerinnen und Schüler 
sollten das Fach wählen? 
Schülerinnen und Schüler mit ausge-
prägten Lerninteressen an naturwis-
senschaftlichen Fragestellungen, also 
alle Schülerinnen und Schüler, die be-
reit sind:

• Phänomene und Organismen in  

ihrer Umgebung zu beobachten

• Informationen in Büchern, im  

Internet und anderswo zu suchen

• Zeichnungen und Tabellen anzufer-

tigen

• Experimente durchzuführen

• Geduld aufzubringen und aus  

Fehlern zu lernen

• in der Gruppe zu arbeiten und als 

Team zu agieren

• sich mit Formeln und Fachsprache 

auseinander zusetzen

Wie werden wir arbeiten?  
Neben dem experimentellen Arbei-
ten, steht die Arbeit in Projekten 
und der Präsentation der Ergebnis-
se im Vordergrund. Themen im 7. 
Jahrgang sind:

• Fortbewegung in Natur und Technik

• Farben bei Organismen und in der 

Industrie

Der Lehrplan deckt 50% der Unter-
richtsinhalte ab. Die anderen 50% 
sind vom Kurs nach Interessenslage/
Aktualität/Standortmöglichkeiten zu  
      gestalten.
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Was kannst du in diesem Fach 
lernen? 
Im Lernbereich Darstellen und 
Gestalten lernst du die Grund-
lagen des Spielens auf der Büh-
ne. Du lernst nicht nur mit Wor-
ten, sondern auch mit Hilfe der 
Musik, durch Bilder oder der 
Körpersprache anderen et-was 
mitzuteilen. Eigene künstleri-
sche Fähigkeiten können in 
den Bereichen Musik, Kunst,  
Bewegung und Literatur ent-
deckt, erprobt, erfahren und 
ausgebildet werden.

Themengebiete sind z.B.:

• Wahrnehmung und Bewegung

• Theaterarbeit (z.B. Schwarz-

lichttheater) 

• Licht– und Klangtechnik

• Herstellen von Requisiten

• Rhythmus und Tanz 

• Objekte und Collagen 

• Aktion und Interaktion 

• Ausstellungen und  

Aufführungen

Welche Schülerinnen und Schüler sollten das Fach wählen? 
Das Fach Darstellen und Gestalten ist für dich genau richtig, wenn...

• du gerne auf einer Bühne stehen möchtest

• es dir Spaß macht, vor anderen etwas zu präsentieren

• du Lust hast, Theater zuspielen

• du kreativ und phantasievoll bist

• du gerne mit deinen Mitschülern im Team arbeitest

• du dich gerne bewegst

• du an Kunst und Musik interessiert bist

• du offen für Neues bist

Darstellen und Gestalten ist ein 
Fach, das sich aus Teilberei-
chen der Fächer Deutsch, 
Kunst , Musik , Sport und 
Technik zusammensetzt. Deine 
Fähigkeiten in diesen Fächern 
werden verbunden und erwei-
tert. Es geht darum, dass du 
lernst, Gedanken, Gefühle, Vor-
stellungen und Fantasien mit 
Hilfe verschiedener künstleri-
scher Mittel auszudrücken.

Lernbereich:

Darstellen 

und 

Gestalten

Gesamtschule Lippstadt

Was wird in dem Fach bewertet? 
• praktische Mitarbeit im Unterricht (Einzel-, Partner- und  

Gruppenarbeit)


• schriftliche Mitarbeit im Unterricht (Protokolle, Rollenbiografie,  
Choreografien aufschreiben)


• Arbeiten (Theorie-und Praxisteil) und DG-Mappe
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